
TK Abstimmungs-Sitzung 12.06.2024 ONLINE 
 
Anwesend: Marin Zimmermann RGZS, Gisela Stöckli RGV, Andrea Sulig RGGR, Marco 
Rella Richter, Daniel Brechbühl RGNwS, Helen Nossung RGWy, Carmen Hernandez GR 
BF, Silvia Nicole RG R, Moulin Pierrette RG PdR 
 
Unentschuldigt: Ruedi von Niederhäusern SSDS, Swen Rettich RG Seerücken 
 

1. Begrüssung 
AS begrüsst alle anwesenden zur Abstimmungssitzung betreffend der von der AG 
ausgearbeiteten Antrag auf Änderung des Reglements von limitierter 
Arbeitsprüfungen und der Punktevergabe von SM/EM Qualifikationspunkten. 
 

2. Alle Vertreter geben ihre Stimme der RGs ab und begründen kurz 
AS RGOS Die RG OS ist dafür, da sie die Testphase als einen klaren Vorteil  
JA  sieht. 
 
MZ RGZS Die RGZS, Initiantin des Antrags hat den Antrag an der GV diskutiert  
ENTHALTUNG  und kann dem jetzigen Antrag nur zustimmen, wenn die 

Anmeldungen bis zu einem festgelegten Datum vor dem Trail mit 20 
Anmeldungen gelten und nicht die tatsächlich startenden. 

  
Bemerkung: Ein Trial zählt nur, wenn mind. 20 Teams starten für die EM/WM Quali. 

AKZ können auch bei 18 startenden gemacht werden. 
 Es wird empfohlen die Trials mit 25-27 Startplätzen auszuschreiben, 

um sicher 20 Startende zu haben.  
 Unlimitierte Trials sind weiterhin möglich. 
 
DB RGNwS Ist dafür nach einer «WhatsApp-Umfrage». Da es sich um eine Test- 
JA Phase handelt und man mehr Fairness für die Startenden von 

Samstag und/oder Sonntag sieht, sowie man die grössere 
Möglichkeit für Punkte schätzt.  

 
CH RGBF Der Vorstand hat auf den Vorstoss und die Anfrage kaum reagiert. Auf  
NEIN  erneutes Nachfragen hat CM ihre Trainingsteams befragt. 

Tagesranglisten sind ok, alles andere wird als zu kompliziert 
wahrgenommen aus Sicht des Veranstalters von Trials.  

 
AS RGGR Die Mehrheit der Mitglieder befürwortet diese Test-Phase.  
JA Tagesranglisten sind wünschenswert. 
 
GS RGV Tagesranglisten sind ok, aber limitierte Prüfungen werden abgelehnt. 
NEIN 
 
HN RGWy Der Vorstand der RGWy ist dafür. Da die RG nur über kleinere  
JA  Schafgruppen besteht, erhöht diese Regelung die Chancen auch 

kleine Trials anzubieten, die besucht werden, da es auch bei ihnen 
Punkte zu holen gibt. 



 
SR RGSR Abwesend 
 
MP RGPdR 20 Startende in einer Klasse ist in der Region kaum möglich. Deshalb 
NEIN wird der Vorstoss abgelehnt.   
 
SN RGR Da die RGR ebenfalls auf mehrere mittlere und kleinere 
 JA  Schafgruppen zählen kann, befürwortet sie den Vorstoss klar. Wenn 

ihnen mehr Schafe zur Verfügung stehen, werden sie dennoch 
unlimitierte Trials anbieten, da diese lukrativer sind. 

 
MR Richter Der Vorstoss löste einen Regen Mailverkehr aus. 
NEIN Für viele ist der Antrag zu «offen» formuliert. Zu bedenken sind die 

Auswirkungen aufs Reglement und der Technische Aufwand dies zu 
ändern. Wie wird das Bundesreglement gehandhabt? Werden die 
Änderungen angepasst oder macht man während der Test-Phase 
nichts und lässt es darauf ankommen? 

 
RvN SSDS  Abwesend 
 
 

3. Abstimmungsresultate: 
 

5x JA 4x NEIN 1x Enthaltung  Die zweijährige Test-Phase ist angenommen 
 
 
AS klärt mit MR die Technischen Änderungen und gibt bekannt ab wann genau die 
geänderten Regeln gelten. Evtl. kann das sportliche Ziel die Änderung ab dem 01.09.2024 
noch nicht eingehalten werden. 
 
 
20.31 Uhr Sitzung geschlossen 

 
 

Berlingen, 13.06.2024 
Helen Nossung RGWy 
  

 
 
 

 
 

 


